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Protokoll 
 

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Großensee 
 
 

Sitzungstermin: Donnerstag, 30.07.2020, 19:30 Uhr 

Raum, Ort: Dörphus-Gymnastikhalle, Hamburger Str. 11, 22946 Großensee 

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 

Sitzungsende: 21:16 Uhr 

 

Anwesenheit 
 

Anwesende: 

Vorsitz 

Herr Karsten Lindemann-Eggers   
 

Mitglieder 

Herr Uwe Tillmann-Mumm   
 

Herr Michael Prang   
 

Frau Nicole Brieger   
 

Herr Malcolm Dacosta   
 

Herr Herbert Eggers   
 

Herr Gerhard Iwan   
 

Herr Manfred-Ernst Lessau   
 

Herr Hans-Jürgen Schulz   
 

Herr Bernd Suck   
 

Herr Jürgen Vagts   
 

Frau Barbara Weckwerth   
 

Verwaltung 

Herr Hans-Bodo Lork  als Protokollführer 
 

Abwesende: 

Mitglieder 

Herr Uwe Espersen  Fehlt entschuldigt 
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Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil: 
 
1 Eröffnung und Begrüßung 
  
 

2 Beschluss über nichtöffentlich zu beratende Tagesordnungspunkte 
  
 

3 Einwohnerfragestunde 
  
 

4 Einwendungen gegen das Protokoll der Sitzung vom 12.12.2019 
  
 

5 Bericht des Bürgermeisters 
  
 

6 Bericht der Europabeauftragten 
  
 

7 Jahresrechnung 2019 
  
 

8 Aufhebung des Beschlusses zur Förderung der Kindertagespflege 
  
 

9 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 12 
Gebiet: Westlicher Ortsausgang, nördlich der L92 
hier:     a) Aufstellungsbeschluss 
            b) Auswertung der zur Frühzeitigen Behördenbeteiligung (Juni / Juli 2020)       
                eingegangenen Stellungnahmen der Behörden, sonstigen Träger öf-
fentlicher       
                Belange sowie Nachbargemeinden 

  
 

10 16. Änderung des Flächennutzungsplanes  
Gebiet: Westlicher Ortsausgang, nördlich der L92 
hier: a) Aufstellungsbeschluss 
        b) frühzeitige Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung 

  
 

11 Kenntnisnahme/Genehmigung über- und außerplanmäßiger Ausgaben 
  
 

12 Anfragen und Mitteilungen 
  
 

13 Einwohnerfragestunde (nur zu vorangegangenen Tagesordnungspunkten) 
  
 

Nichtöffentlicher Teil: 
 
14 Stundungsanträge 
  
 

15 Vertragsentwurf für die Vereinbarung über die Finanzierung des "Kindergartens 
Großensee" 
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Protokoll 
 
Öffentlicher Teil: 
 
 

1 . Eröffnung und Begrüßung 
 

 
Der Vorsitzende eröffnet um 19:30 Uhr die Sitzung, begrüßt die Anwesenden, stellt die form- 
und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. Herr Lindemann-Eggers erläutert 
den Sitzungsablauf unter Einhaltung der Regeln zur Corona-Bekämpfung. Um die Sitzung 
kurz zu halten sind der Bericht des Bürgermeisters und der Bericht der Europabeauftragten 
nachlesbar als Anlage gefertigt worden. Die Berichte werden nicht mündlich in der Sitzung 
vorgetragen. 
Zur Tagesordnung ergeben sich folgende Änderungen: 
Unter Tagesordnungspunkt 9 entfällt der Punkt c): Entwurfs- und Auslegungsbeschluss. 
Der Tagesordnungspunkt 10: Regionalplan entfällt. Neuer Tagesordnungspunkt 10 wird: 
16. Änderung des Flächennutzungsplanes; Gebiet: Westlicher Ortsausgang, nördlich der L 
92 
hier: a) Aufstellungsbeschluss 
 b) frühzeitige Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung 
 

Beschluss:  
Die oben dargestellte Änderung der Tagesordnung wird beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis:  
  
Anzahl der gesetzlichen Vertreter: 13 
davon anwesend: 12 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: keine 
Stimmenthaltungen: 
 

keine 

 
 

 

2 . Beschluss über nichtöffentlich zu beratende Tagesordnungspunkte 
 

 
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Tagesordnungspunkte 14 und 15 im berechtigten Interes-
se Einzelner unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten sind. 
 

Beschluss: Die Tagesordnungspunkte 14 und 15 werden unter Ausschluss der Öffentlich-
keit behandelt. 
 

Abstimmungsergebnis:  
  
Anzahl der gesetzlichen Vertreter: 13 
davon anwesend: 12 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: keine 
Stimmenthaltungen: 
 

keine 

 
 

 

3 . Einwohnerfragestunde 
 

3.1 (4/305) Die Freiwillige Feuerwehr hat anlässlich der Sammlung für die Jugendwehr 
Spenden eingenommen und möchte sich für den Ort erkenntlich zeigen. Hierzu hat 
sich die Feuerwehr überlegt, geeignete Fläche im Kreuzungsbereich in Abstimmung 
mit der Gemeinde im Herbst mit Zwiebeln und im Frühjahr mit Frühblühern zu be-
pflanzen. Der Bürgermeister bedankt sich für die Idee. Eine Absprache hierzu soll er-
folgen. 
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3.2 (4/305) Eine Einwohnerin fragt, ob man die Ecke an der Buskehre Kamphöhe noch 
stärker gestalten kann. Frau Weckwerth erklärt hierzu die gärtnerische Vorgehens-
weise, damit sich die Fläche gestalterisch so entwickelt, wie angedacht. 
 

3.3 (3/200) Auf Nachfrage einer Einwohnerin erläutert Herr Lindemann-Eggers den Stand 
zum Waldkindergarten. Siehe hierzu auch den zu Top 5 angefügten Bürgermeisterbe-
richt. 
 

3.4 (2/204) Die Freiwillige Feuerwehr hat anlässlich einer Befahrung um den Großensee 
festgestellt, dass einige Löschwasserentnahmestellen nur schwer erreichbar sind. Die Berei-
che, die freigeschnitten werden müssen, sollen abgestimmt werden. Für den Bereich im 
Wald ist auch die Zuständigkeit der Landesforsten gegeben. 
 
 

 
 

 
 

 

4 . Einwendungen gegen das Protokoll der Sitzung vom 12.12.2019 
 

(VZ) 
Einwendungen gegen das Protokoll vom 12.12.2019 werden nicht erhoben. 
 

 
 

 
 

 

5 . Bericht des Bürgermeisters 
Vorlage: 2020/03/082 

 

Der Bericht des Bürgermeisters ist in schriftlicher Form beigefügt. Ein mündlicher Vortrag 
findet nicht statt. Auch gibt es keine Aussprache zu dem Bericht. Fragen richten Sie bitte vor 
bzw. nach Sitzung an den Bürgermeister. 
Der Bericht wird von der Gemeindevertretung zur Kenntnis genommen. 
 

 
 

 
 

 

6 . Bericht der Europabeauftragten 
Vorlage: 2020/03/083 

 

Der Bericht der Europabeauftragten liegt schriftlich vor. Es erfolgt kein mündlicher Vortrag. 
Fragen zu dem  Bericht sind bitte vor bzw. nach der Sitzung an die Europabeauftragte zu 
richten. 
Der Bericht wird von der Gemeindevertretung zur Kenntnis genommen. 
 

 
 

 
 

 

7 . Jahresrechnung 2019 
Vorlage: 2020/03/075 

 

(1/200, 1/201, 1/202) Der Sachverhalt ergibt sich aus der Vorlage. Herr Tillmann-Mumm er-
läutert die Ergebnisse der Jahresrechnung. 
 

Beschluss: 
Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 17.355,80 EUR werden genehmigt. 
  
Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2019 wird mit folgenden endgültigen Zahlen be-
schlossen: 
  

Lfd. 
Nr. 

Bezeichnung  Verwaltungs-
haushalt  

Vermögens-
haushalt  

Gesamthaushalt 

EUR EUR  EUR 

1 2 3 4 5 
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  Einnahmen        

          

1 Solleinnahmen (=Anordnungssoll) 3.009.416,84 612.492,13 3.621.908,97 

          

2 + neugebildete Haushaltseinnahmereste  0,00 0,00 0,00 

3 - Abgang Haushaltseinnahmereste vom Vorjahr  0,00 115.408,87 115.408,87 

4 - Abgang Kasseneinnahmereste vom Vorjahr  3.630,27 0,00 3.630,27 

          

5 Summe bereinigter Solleinnahmen  3.005.786,57 497.083,26 3.502.869,83 

          

  Ausgaben        

          

6 Sollausgaben (= Anordnungssoll) 2.988.917,77 554.998,15 3.543.915,92 

          

  Darin enthalten Überschuss nach §39 Abs.3 Satz 
2 GemHVO 197.041,26 EUR 

      

        

  197041,26       

7 + neugebildete Haushaltsausgabereste  22.094,93 61.993,04 84.087,97 

8 - Abgang Haushaltsausgabereste vom Vorjahr  776,67 119.907,93 120.684,60 

9 - Abgang Kassenausgabereste vom Vorjahr  4.449,46 0,00 4.449,46 

          

10 Summe bereinigter Sollausgaben  3.005.786,57 497.083,26 3.502.869,83 

          

  Unterschied        

          

  Etwaiger Unterschied bereinigter Solleinnahmen 
./. Bereinigter Sollausgaben 

      

        

11 Fehlbetrag 0,00 0,00 0,00 

  
 

Abstimmungsergebnis:  
  
Anzahl der gesetzlichen Vertreter: 13 
davon anwesend: 12 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: keine 
Stimmenthaltungen: 
 

keine 

 
 

 

8 . Aufhebung des Beschlusses zur Förderung der Kindertagespflege 
Vorlage: 2020/03/077 

 

(3/200) Der Sachverhalt ergibt sich aus der Vorlage. Herr Lindemann-Eggers berichtet hier-
zu. 
Herr Suck hat eine Nachfrage in Bezug auf den noch folgenden Tagesordnungspunkt 15, die 
von Herrn Lindemann-Eggers dahingehend beantwortet wird, dass die Beschlussfassungen 
zu TOP 8 und 15 unabhängig voneinander getroffen werden können. 
 

Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Aufhebung der „Richtlinie der Gemeinde Großensee 
zur Förderung der Kindertagespflege in Großensee“. 
Die Aufhebung tritt zum 01. August 2020 in Kraft. 
 

Abstimmungsergebnis:  
  
Anzahl der gesetzlichen Vertreter: 13 
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davon anwesend: 12 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: keine 
Stimmenthaltungen: keine 
 
 

 

9 . 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 12 
Gebiet: Westlicher Ortsausgang, nördlich der L92 
hier:     a) Aufstellungsbeschluss 
            b) Auswertung der zur Frühzeitigen Behördenbeteiligung (Juni / Juli 
2020)       
                eingegangenen Stellungnahmen der Behörden, sonstigen Träger öf-
fentlicher       
                Belange sowie Nachbargemeinden 
Vorlage: 2020/03/078 

 

(4/102) Der Sachverhalt ergibt sich aus der Vorlage und wird von Herrn Lindemann-Eggers 
erläutert. 
 
 

Beschluss: 
 

Beschluss zu a) 

1. Für das Gebiet westlicher Ortsausgang, nördlich der L92 (siehe Übersichtsplan) wird 
die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 12 aufgestellt. Es werden folgende Pla-
nungsziele verfolgt:  

- Ausweisung von Flächen für den Gemeinbedarf.  

2. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 
BauGB).  

3. Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs, mit der Beteiligung der Öffentlichkeit, der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurde das Planlabor Stolzenberg 
in Lübeck beauftragt.  

4. Die bereits durchgeführte vorgezogene Behördenbeteiligung gem. § 4 (2) BauGB 
wird als frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange gewertet. Auf eine Beteiligung gem. § 4 (1) BauGB wird verzichtet.  

5. Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erörterung über die allgemei-
nen Ziele und Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB soll in Form einer 
zweiwöchigen öffentlichen Auslegung durchgeführt werden. 
  

 
Beschluss zu b) 
 

Die während der Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange zur 
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 12 abgegebenen Stellungnahmen hat die Ge-
meindevertretung mit der Anlage "Abwägungsempfehlung" des Planlabors Stolzenberg 
vom 30.07.2020 geprüft. 

  
 

Abstimmungsergebnis:  
  
Anzahl der gesetzlichen Vertreter: 13 
davon anwesend: 12 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: keine 
Stimmenthaltungen: 
 

keine 
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Gemäß § 22 GO waren keine Mitglieder von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen; 
sie waren weder bei der Beratung noch bei der Abstimmung anwesend:  
 
 
 

 

10 . 16. Änderung des Flächennutzungsplanes  
Gebiet: Westlicher Ortsausgang, nördlich der L92 
hier: a) Aufstellungsbeschluss 
        b) frühzeitige Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung 
Vorlage: 2020/03/085 

 

(4/102) Der Sachverhalt ergibt sich aus der Vorlage und wird von Herrn Lindemann-Eggers 
erläutert. 
 

Beschluss:  
 

1. Für das Gebiet westlicher Ortsausgang, nördlich der L92 (siehe Übersichtsplan) 
wird die 16. Änderung des Flächennutzungsplanes aufgestellt. Es werden folgen-
de Planungsziele verfolgt: 
 

- Ausweisung von Flächen für den Gemeinbedarf. 
 

2. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 
BauGB). 
 

3. Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs, mit der Beteiligung der Öffentlichkeit, der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurde das Planlabor 
Stolzenberg in Lübeck beauftragt. 
 

4. Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger der öffentlichen 
Belange und die Aufforderung zur Äußerung auch im Hinblick auf den erforderli-
chen Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltprüfung (§ 4 Abs. 1 BauGB) soll 
schriftlich erfolgen. 
 

5. Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erörterung über die allgemei-
nen Ziele und Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB soll in Form einer 
zweiwöchigen öffentlichen Auslegung durchgeführt werden. 
 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
  
Anzahl der gesetzlichen Vertreter: 13 
davon anwesend: 12 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: keine 
Stimmenthaltungen: 
 

keine 

Gemäß § 22 GO waren keine Mitglieder von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen; 
sie waren weder bei der Beratung noch bei der Abstimmung anwesend:  
 

 

11 . Kenntnisnahme/Genehmigung über- und außerplanmäßiger Ausgaben 
Vorlage: 2020/03/080 

 

(1/202) Der Sachverhalt ergibt sich aus der Vorlage. Herr Tillmann-Mumm berichtet über die 
Ausgaben, die keiner Zustimmung bedürfen und über die Ausgaben, die eine Zustimmung 
der Gemeindevertretung erfordern. Herr Lindemann-Eggers fügt den Ausgaben, die einer 
Zustimmung bedürfen noch folgende Ausgabe mit der Bitte um Zustimmung hinzu: 
Herstellung eines Schmutzwasseranschlusses für die Kita und Architektenkosten bei der 
Haushaltstelle 46400.950000 - außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 13.740,10 €. 
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Beschluss:  
a.) Die unerheblichen über- und außerplanmäßigen Ausgaben werden wie sie sich aus 

der Anlage ergeben zur Kenntnis genommen.  
 

b.) Die in der Anlage dargestellten über- und außerplanmäßigen Ausgaben sowie die 
dort nicht aufgeführte außerplanmäßige Ausgabe bei der Haushaltsstelle 
46400.950000 in Höhe von 13.740,10 €, die über dem Höchstbetrag nach § 4 der 
Haushaltssatzung liegen und die bereits per Eilentscheidung durch den Bürgermeis-
ter freigegeben worden ist, werden genehmigt. 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
  
Anzahl der gesetzlichen Vertreter: 13 
davon anwesend: 12 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: keine 
Stimmenthaltungen: 
 

keine 

 
 

 

12 . Anfragen und Mitteilungen 
 

 
12.1 (4/100) Der Terminkalender für die vorausgeplanten Sitzungen wird angesprochen. 

Die Termine sollen so stehen bleiben. 
Herr Suck schlägt zur Entwicklung der Planungen für den Bereich Dörphus vor, einen 
Arbeitskreis zu bilden, an dem alle Gemeindevertreter/innen teilnehmen können, da-
mit alle Ideen einfließen können. Nach kurzer Aussprache wird im Ergebnis festgehal-
ten, dass Herr Iwan sich der Sache annimmt und zu einer entsprechenden Veranstal-
tung einlädt. Die Gemeindevertreter/innen können für sich entscheiden, ob sie daran 
teilnehmen wollen. 

 
12.2 Auf Nachfrage von Herrn Vagts zur Jahresrechnung, wird die Summe der Zuführung 

zum Vermögenshaushalt in Höhe von 561.085,55€ genannt. 
 

12.3 (ZV, 1/200) Auf Nachfrage von Herrn Prang zu der ausstehenden Aufstellung des 
Zweckverbandes teilt Herr Lindemann-Eggers mit, dass diese der Gemeinde Großensee 
noch nicht vorliegt. 
 

 
 

 
 

 

13 . Einwohnerfragestunde (nur zu vorangegangenen Tagesordnungspunkten) 
 

Es werden keine Fragen gestellt. 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
  

Vorsitzende/r Protokollführer/in 
 


